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Grüngutabfuhr
10. und 24. März

Häckseldienst
10. April

Gemeindeversammlungen 
11. Juni
12. November

SCANNEN UND ALLE

ATTRAKTIONEN ENTDECKEN

+41 79 758 40 38
www.funsportcenter.ch
Köllikerstrasse 32, 5036 Oberentfelden

DER SPASS FÜR IHR NÄCHSTES EVENT
HÜPFBURGEN — WASSERRUTSCHEN — BULLRIDING — TEAM EVENTS

Feiertage
Karfreitag: 3. April
Ostermontag: 6. April

Riesige Auswahl für uns – zu unschlagbaren Preisen.

Aarauerstrasse 42 
5734 Reinach ·

VRENI MIRTI

Vreni Mirti empfi ehlt im März unsere

Rinds-Entrecôte, CH 5.95*/100 g
statt 7.20* Aktionspreis gültig im März 2026.

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE



GEMEINDE

4

Geschätzte Einwohne-
rinnen und Einwohner 
von Zetzbu
Wie Ihnen bekannt sein 

dürfte, wird uns unsere 

Gemeindeschreiberin, Pa-

trizia Salm, per Ende Mai verlassen. Die Kündigung 

war für mich eine grosse Belastung. Es verlässt 

uns eine Gemeindeschreiberin, welche mit Herz-

blut und Freude an der Arbeit war. Die Zusam-

menarbeit mit ihr war immer von gegenseitigem 

Respekt und Freundlichkeit geprägt. 

Es ist alles andere als selbstverständlich, dass wir 

mit Yasmin Pfändler nun eine junge und bereits 

erfahrene Gemeindeschreiberin gefunden haben, 

welche in die Fussstapfen von Patrizia Salm tre-

ten wird. Yasmin Pfändler wird am 1. Mai bei uns 

starten und von Anfang an die Verantwortung 

übernehmen. Bereits anlässlich der Gemeindever-

sammlung vom 11. Juni haben Sie die Gelegenheit, 

unsere neue Gemeindeschreiberin persönlich ken-

nenzulernen.

Am Freitag, 29. Mai 2026, feiern wir den «Interna-

tionalen Tag der Nachbarschaft». Dieser Tag wird 

in der Schweiz seit 2004 gefeiert, um das nach-

barschaftliche Miteinander zu fördern. Wir vom 

Gemeinderat würden uns freuen, wenn Sie die 

Gelegenheit nutzen und einen gemütlichen An-

lass mit Ihrer Nachbarschaft organisieren würden. 

Sollten Sie dazu noch eine Festbank benötigen, 

dürfen Sie sich gerne auf der Gemeinde melden.

Leider hat mein Aufruf in der letzten Ausgabe 

keine Früchte getragen. Nach wie vor stehen wir 

ohne Kulturkommission da. In der Folge werden 

einige Anlässe bis auf Weiteres nicht mehr durch-

geführt. Die Hoffnung, dass sich noch eine oder 

lieber zwei Freiwillige melden, habe ich noch nicht 

aufgegeben. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Übergang in den 

Frühling und grüsse Sie herzlichst

Daniel Heggli

Gemeindeammann
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

erreichbar. Wir wünschen der Bevölkerung schöne 

Osterfeiertage.

Kehricht- und Grünabfuhr über Ostern
Die ordentliche Kehrichtabfuhr vom Ostermontag 

wird auf Mittwoch, 8. April 2026, verschoben. Die 

Grünabfuhr findet am Dienstag, 7. April 2026 statt.

Voranzeige Häckseldienst vom 10. April 2026
Am Freitag, 10. April 2026, wird der nächste Häck-

seldienst angeboten. Anmeldungen nimmt die Ge-

meindeverwaltung bis am Mittwoch, 8. April 2026, 

unter der Telefonnummer 062 767 20 20 oder via 

E-Mail gemeinde@zetzwil.ch entgegen.

Anpassung prov. Steuerrechnung
Entspricht die provisorische Rechnung 2026 nicht 

den aktuellen steuerlichen Gegebenheiten (zu 

hoch oder zu niedrig), kontaktieren Sie bitte das 

Regio Steueramt Dürrenäsch (Tel. 062 767 71 14 

oder steueramt@duerrenaesch.ch) und beantra-

gen Sie eine Anpassung der provisorischen Steu-

errechnung. Bitte beachten Sie: Offensichtlich 

übersetzte, nicht in Rechnung gestellte Zahlungen 

werden von der Gemeinde zurückbezahlt oder auf 

andere Forderungen umgebucht. Wenn die pro-

visorische Rechnung zu hoch ist bzw. nicht an-

gepasst und nur teilweise bezahlt wird, kann dies 

eine gebührenpflichtige Mahnung und allenfalls 

eine Betreibung auslösen.

Das Regio Steueramt ist jeweils am Montag-
nachmittag (14 – 18 Uhr) und am Donnerstag-
morgen (8.00 – 11.30 Uhr) in Zetzwil anwesend 
und beantwortet Ihre Fragen auch persönlich.

Vergütungszins
Für jede Zahlung, welche Sie vor dem 31. Okto-

ber 2026 für die aktuellen Steuern leisten, er-

halten Sie einen Vergütungszins. Auch mit Vor-

auszahlungen in Raten können Sie von diesem 

Zins profitieren. Die Zinsberechnung erfolgt ab 

dem Datum des Zahlungseingangs bis zum 31. 

Oktober. Die Vergütungszinsen werden per 31. 

Oktober des Steuerjahres dem Steuerkonto gut-

geschrieben. Später anfallende Vergütungszinsen 

werden mit der definitiven Rechnung abgerech-

net. Der Vergütungszins 2026 beträgt 0,25 %.

Verzugszins
Die provisorischen Steuern 2026 sind bis am 31. 

Oktober 2026 zu bezahlen. Für Ausstände wird ab 

1. November 2026 ein Verzugszins von 4,5 % in 

Rechnung gestellt und es können rechtliche In-

kassomassnahmen eingeleitet werden.

Einzahlungsscheine
Bitte verwenden Sie für die Bezahlung der provi-

sorischen Steuern 2026 nur die Ihnen zugestellten 

Einzahlungsscheine. Aufgrund der vorgegebenen 

Referenz-Nummer kann Ihre Zahlung direkt Ih-

rem Steuerkonto 2026 gutgeschrieben werden. 

Reichen die zugestellten Einzahlungsscheine 

nicht aus, können Sie bei der Abteilung Finanzen 

(Tel. 062 767 20 21 oder finanzen@zetzwil.ch) 

zusätzliche Einzahlungsscheine bestellen. Bei Ein-

satz von e-Banking können die Angaben auf den 

mitgelieferten Einzahlungsscheinen für mehrere 

Zahlungen der provisorischen Steuern 2026 ver-

wendet werden.

Gemeindenachrichten 

Herzlichen Glückwunsch
Gleich zwei Personen durften Ihren 90. Geburtstag 

feiern:

– Martha Schweizer am 15. Februar 2026
– Walter Winkler am 20. Februar 2026
Der Gemeinderat wünscht den Jubilaren nach-

träglich nochmals alles Gute und beste Gesund-

heit.

Öffnungszeiten über Ostertage
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Osterta-

ge vom Donnerstag, 2. April 2026, ab 11.30 Uhr 

und das Bauamt und die Forstbetriebe ab 16 Uhr 

bis und mit Montag, 6. April 2026, geschlossen. 

Bei Todesfällen ist der Pikettdienst des Bestat-

tungsamtes am Karfreitag und am Ostermontag 

von 9 bis 10 Uhr unter der Nummer 079 780 91 56 
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Baugesuche
Bauherrschaft: Roth Bau und Planungs AG, 

Schanzweg 6, 5724 Dürrenäsch. Grundeigentü-

mer: Roth Bau und Planungs AG, Schanzweg 6, 

5724 Dürrenäsch. Projektverfasser: Roth Bau und 

Planungs AG, Schanzweg 6, 5724 Dürrenäsch. 

Bauobjekt: Neubau 2 EFH: Projektänderung Nr. 

1 zu BG 2022/37; Diverse Anpassungen Masse 

Gebäude und Grundrisse. Bauplatz: Zetzwil, Birr-

wilerstrasse, Parzellen Nrn. 599 und 1724. Zone: 

Wohnzone 2 (W2). Öffentliche Auflage: 13. Feb-

ruar bis 16. März 2026. Bauherrschaft: Schenker 

Claudia und Daniel, Sandrainstrasse 345, 5732 

Zetzwil. Grundeigentümer: Schenker Claudia und 

Daniel, Sandrainstrasse 345, 5732 Zetzwil. Pro-

jektverfasser: Hans Lang Gartenbau AG, Grien-

sammlerstrasse 8, 5734 Reinach. Bauvorhaben: 

Einfriedung – Ersatz Thujahecke durch Zaun. Bau-

platz: Zetzwil, Sandrainstrasse 345, Parzelle Nr. 

1461, Gebäude Nr. 345. Zone: Wohnzone 2 (W2). 

Öffentliche Auflage: 27. Februar bis 30. März 2026. 

Einwendungen: Während der Auflagefrist schrift-

lich an den Gemeinderat. Einwendungen müssen 

einen Antrag und eine Begründung enthalten.

Wandernde Amphibien brauchen unseren 
Schutz
Mit den ersten frostfreien, regnerischen Nächten 

des Spätwinters erwachen Frösche, Kröten und 

Molche aus ihrer Winterruhe. Oftmals bedeutet 

das eine gefährliche Wanderung über Strassen, 

die den Amphibien statt Nachkommen den Tod 

beschert. Auf gefährdeten Strassen ist daher von 

Februar bis April besondere Vorsicht geboten und 

ein reduziertes Tempo empfehlenswert. 

Impuls Zusammenleben aargauSüd
RepairCafé im Regionalen Freizeithaus Onder-
werch
Im Repair Café werden defekte Geräte und Gegen-

stände gemeinsam wieder instandgesetzt. Erfah-

rene freiwillige Reparateure setzen sich dafür ein, 

dass weniger weggeworfen wird. Sie reparieren 

– soweit möglich – elektrische Geräte, Textilien, 

Lederwaren und vieles mehr. Eine erfolgreiche Re-

paratur kann zwar nicht garantiert werden, doch 

wo immer es machbar ist, engagieren sich die 

Reparateure mit viel Einsatz und Know-how. Falls 

Wartezeiten entstehen, steht der Café-Bereich zur 

Verfügung.

14. März 10 – 14 Uhr im Freizeithaus Onderwerch, 

Unterwerkstrasse 15, 5734 Reinach

Fragen: Jessica Zybach, Leitung Soziokultur, 077 

426 69 49, soziokultur@implus-zusammenleben.

ch

Vielfalt aargauSüd – Aktionswoche zum in-
ternationalen Tag gegen Rassismus
Der 21. März ist der internationale Tag zur Über-

windung der Rassendiskriminierung. Weltweit 

finden rund um dieses Datum zahlreiche Veran-

staltungen statt, und auch in der Schweiz orga-

nisieren verschiedene Städte und Kantone im 

Rahmen dieser Woche Aktivitäten zum Thema. Die 

Regionale Integrationsfachstelle von «Impuls Zu-

sammenleben aargauSüd» und das «TaB* Theater 

am Bahnhof», unter Mitarbeit der «Schulsozialar-

beit Kreisschule aargauSüd», nehmen die Woche 

zum Anlass für eine Veranstaltungsreihe. Aus-

stellung, Bilderbuchkino, Film und Podiumsdis-

kussion, Theater und Literatur-Tipps – lassen Sie 

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Fenster Holz-Metall

5737 Menziken | 062 765 60 90 | info@hedag.ch
www.hedag.ch

Elektro-Installationen
Auch eine unserer Stärken.

Im Stadtpark
IHR ZUHAUSE IM GRÜNEN

REINACH

im-stadtpark.ch

Kontaktieren Sie 
mich gerne

Patricia Luterbach
041 920 24 36
079 599 09 11
info@first-immobilien.ch

PROJEKTVORSTELLUNGEN
4. März

16:00 Uhr - 18:00 Uhr
21. März

11:00 Uhr - 13:00 Uhr
Signalisation ab Pfisterstrasse, 

5734 Reinach

Gemeindenachrichten – Fortsetzung
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Besuchen Sie uns in der Filiale Reinach. ottos.ch

LEGNO MASSICCIOBOIS MASSIFMASSIVHOLZ

Gartenlounge 
Louis Sessel 72 x 76 x 75 cm, Bank 132 x 76 x 75 cm, 
Beistelltisch Sintered Stone 110 x 40 x 59 cm 799.95 

statt 1079.-

-25%

 

Gartenlounge 
Smile Garnitur 254/169 x 70 x 71 cm, Beistelltisch Sintered Stone grau 100 x 42 x 55 cm

699.95 
statt 999.-

-29%

 

Gartenlounge 
Deia Sessel 69 x 69 x 76 cm, 
Bank 153 x 69 x 76 cm,  
Beistelltisch mit Keramikglas 
90 x 43 x 50 cm

799.- 
statt 1199.-

-33%

 Gartenlounge
Ines Sessel 61 x 77 x 74 cm, Bank 116 x 77 x 74 cm,  
Beistelltisch mit Akazienholzplatte massiv 91 x 35 x 51 cm

399.95 
statt 599.-

-33%

 

Balkonset 
Genua Sessel 65 x 79 x 81 cm, Beistelltisch Ø 43 cm, 
Höhe 40 cm

149.95 
statt 239.-

-37%

 

Set 3-teilig

Tischgarnitur 
Bozen Tisch 120 x 74 x 64 cm 399.95 

statt 579.-

-30%

 

Set 5-teilig

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

sich vom Programm inspirieren und schauen Sie 

bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei! 

Das vollständige Programm finden Sie auf unserer 

Webseite unter der Rubrik Veranstaltungen.

Infos: Regionale Integrationsfachstelle, 062 772 

04 19,  integration@impuls-zusammenleben.ch 

 

Jahresbericht 2025
Impuls Zusammenleben aargauSüd (IZ) ist da bei 

Fragen rund um das Zusammenleben. IZ aarg-

auSüd gestaltet, fördert und stärkt den sozialen 

Zusammenhalt in den Gemeinden der Region. 

Dabei liegt der Schwerpunkt der Arbeit auf der 

gemeindeübergreifenden Zusammenarbeit. Sie 

wollen wissen, was IZ im Jahr 2025 gearbeitet, 

weiterentwickelt und umgesetzt hat? Was in der 

Integrationsarbeit, der Frühen Kindheit, der Ju-

gend- und Soziokultur, im Altersbereich oder in 

der Freiwilligenarbeit bewegt und angestossen 

wurde? Seien Sie neugierig und lesen Sie den ak-

tuellen Jahresbericht unter www.impuls-zusam-

menleben.ch/Ueber-uns/Berichte-Konzepte/

Für Fragen und Anregungen: Peter Walz, Ge-

schäftsstellenleitung, 079 353 65 12, leitung@

impuls-zusammenleben.ch

Veranstaltungen
März
Sa.	 07.	 18.30	 GV, Wuhrhütte	 NVV Zetzwil

Do.	 05.	 20.00 – 22.00	Monatsübung, Schulhaus Gontenschwil	 Samariterverein

				    Gontenschwil-Zetzwil

Di.	 10.	 13.15	 Wandergruppe, Treffpunkt Clubhaus	 MR Zetzwil

Mi.	 18.	 18.30	 Elternbildungsabend mit der elpos	 Elternverein Zetzwil

Do.	 19.	 11.30	 Seniorenmittagstisch im Gasthof Bären

Mi.	 25.	 14.00	 Seniorennachmittag «Palliative und Spiritual Care»	 Ref. Kirchgemeinde

			   mit Pfrn. Martina Holdener-Franz,

			   Kirchgemeindesaal Gontenschwil

Fr.	 27.	 20.00 – 22.00	Nothilfe-Kurs, Schulhaus Gontenschwil	 Samariterverein

				    Gontenschwil-Zetzwil

Sa.	 28.	 08.00 – 17.00	Nothilfe-Kurs, Schulhaus Gontenschwil	 Samariterverein

				    Gontenschwil-Zetzwil

Sa.	 28.	 13.00	 Putztag / 1. Training	 SG Zetzwil

Di.	 31.		  Landfrauenabend mit Nina Burri, Möhlin	 Landfrauen Zetzwil

April
Do.	 02.	 20.00 – 22.00	Monatsübung, Schulhaus Gontenschwil		  Samariterverein

					     Gontenschwil-Zetzwil



Entsorgung

Altglas 
Nach Farben getrennt, gereinigt, ohne Korken, 
Plastikteile und Metalldeckel. Entsorgungsplatz 
Birrwilerstrasse.

Altkleidersammlungen
Für die Altkleidersammlung befindet sich beim 
Bahnhof und bei der Liegenschaft Hauptstrasse 
403 ein Sammelcontainer.

Altmetall
Plastik und Holzteile sind vom Altmetall zu tren-
nen. Weissblech/Alufolien: Büchsen gewaschen, 
ohne Papieretiketten und zusammengedrückt an-
liefern. Bitte keine beschichteten Kunststoffe und 
Papiere. Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse.

Altöl 
Motorenöl und Speiseöl in dafür separat vorgese-
henen Fässern. Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse.

Altpapier 
Das Altpapier ist in die entsprechende Mulde zu 
deponieren. Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse.

Batterien
Haushaltsübliche Batterien (ohne Lithium-/Akku-
batterien) können beim Entsorgungsplatz im ent-
sprechenden Behälter entsorgt werden. Ebenfalls 
können sie bei den Verkaufsstellen zurückgegeben 
werden.

Bauschutt 
Kleinere Mengen, kein Aushub/Humus, keine Son-
derabfälle. 1. Klasse: Wiederverwertbare Steine, 
Mauerbruch, Sand, Ziegel usw. 3. Klasse: Wischma-
terial, Aufräumete, Asche, Fensterglas, Gips, usw. 
Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse.

Elektro- / Kühlgeräte
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Recycling-Para-
dies Reinach.

10

Grüngutabfuhren
Die Grüngutabfuhren finden jeweils dienstags ab 7 
Uhr statt: 10., 24. März; 7., 14., 28. April; 12., 
26. Mai; 9., 23. Juni; 7., 21. Juli; 4., 18. Au-
gust; 8., 15., 29. September; 6., 20. Oktober; 
3., 24. November; 8. Dezember. Die kompostier-
baren Abfälle sind in offiziell zugelassenen Cont-
ainern bereitzustellen. Die Grüngut-Jahresvignet-
ten können ab 15. Dezember 2025 beim Volg oder 
bei der Gemeindeverwaltung gegen eine Gebühr 
von CHF 100.00 (140-Liter Container) und CHF 
160.00 (240-Liter Container) bezogen werden.

Häckseldienst
Jeweils freitags: 10. April; 2. Oktober; 20. No-
vember. Anmeldung: Telefon 062 767 20 20 oder via 
E-Mail an gemeinde@zetzwil.ch bis am Mittwoch 
um 16 Uhr.  Das Häckselgut wird nicht mitgenom-
men. Es kann im eigenen Garten kompostiert oder 
als Abdeckmaterial verwendet werden. Das Material 
ist am Morgen ab 8 Uhr lose entlang der öffentlichen 
Strasse bzw. bei der Hauszufahrt zu deponieren. Eine 
Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss gewährleis-
tet sein. Zum Häckseln eignen sich Sträucher- und 
Baumschnitt, mit den dicken Enden auf der gleichen 
Seite. Diese Dienstleistung ist grundsätzlich kos-
tenlos. Bei grösseren Mengen ab einer Einsatzdauer 
von mehr als 10 Minuten werden die Aufwendungen 
verrechnet.

Karton 
Nur sauberen Karton ohne Schnüre, nicht be-
schichtet oder plastifiziert (keine Milchtüten, 
Waschmitteltrommeln und dergleichen). Entsor-
gungsplatz Birrwilerstrasse.

Kehrichtabfuhr
Abfuhr montags ab 7 Uhr. Ausnahmen: Mittwoch, 
8. April; Mittwoch, 27. Mai. Die Gebührenmarken 
17 Liter Inhalt (blau), 35 Liter Inhalt (grün), 60 Liter 
Inhalt (gelb), 110 Liter Inhalt / Sperrgut (rot), kön-
nen auf der Gemeindeverwaltung und im Volg bo-
genweise à 10 Stück bezogen werden. Im Volg sind 
zudem auch einzelne Gebührenmarken erhältlich.

Kosten:
17-Liter-Gebührenmarken
blau, 10 Stk. 	 CHF 6.50
35-Liter-Gebührenmarken
grün, 10 Stk.	 CHF 12.50
60-Liter-Gebührenmarken
gelb, 10 Stk. 	 CHF 22.50
110-Liter-Gebührenmarken
rot, 10 Stk. 	 CHF 35.00
Containerplombe
(Cont. bis 800 Liter)	 CHF 30.00

Neophytensäcke
Diese können bei der Gemeindekanzlei kostenlos 
bezogen werden. Die ausschliesslich mit Neophy-
ten gefüllten Säcke können der ordentlichen Keh-
richtabfuhr mitgegeben werden.

Nespressokapseln
In dem dafür vorgesehenen Behälter entsorgen. 
Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse.

PET
PET-Flaschen können in Säcken oder einzeln beim 
Entsorgungsplatz abgegeben werden. Die entspre-
chenden Säcke für die Entsorgung von PET-Fla-
schen können direkt beim Entsorgungsplatz Birr-
wilerstrasse bezogen werden.

11Quelle: Gemeindeverwaltung Zetzwil
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

James Bond: Lizenz zum Rad- & Reifenwechsel

Partner

In der Hauptrolle

STEFAN «VOGI»
VON GUNTEN

 UND SEIN TEAM

Ab sofort in der 

EVENT GARAGE
ZETZWIL

Unser TOP-
Angebot:

4 Sommer-
reifen
ab Fr. 330.–
montiert

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 20

88
11

7

Laurin Fehr, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 00, laurin.fehr@mobiliar.ch

Eigenheim finanzieren und absichern? 
mobiliar.ch/hypotheken
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Sonderabfälle
Sonderabfälle wie Medikamente, Spritzmittel, Säu-
ren, Farben, Quecksilber, Thermometer, Lösungs-
mittel usw. Rückgabe bei den Verkaufsgeschäften 
oder Abgabe bei Drogerien oder Apotheken.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-
ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 
10.30 bis 11 Uhr (an Feiertagen geschlossen). Be-
treuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 
Reinach, Tel. 062 771 72 73.

Entsorgungsplatz Birrwilerstrasse
Mittwoch (Sommerzeit) 	 16 bis 18 Uhr 	 Mittwoch (Winterzeit) 15 bis 17 Uhr
Samstag 	 9 bis 12 Uhr

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren 

Terminen finden Sie auf einer der folgenden Seiten 

in diesem Dorfheftli oder unter www.kirche-gz.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 

(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 

Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 

(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-

fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.

ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst 

(mit Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Rei-

nach). Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchi-

le.ch. 

Wynachile: Gottesdienst: So., 10 Uhr mit paral-

lelem Kindergottesdienst und Kinderhort (Bettler-

weg 4, Oberkulm). Infos: www.wynachile.ch



Alle Zetzwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen!

After Sun Zetzbu
Der Verein veranstaltet jährlich eine öffentliche 

Party in Zetzwil und beteiligt sich an verschie-

denen Events in der Region. Infos: Brändle Nico, 

info@after-sun.ch, www.after-sun.ch

BMX-Club Zetzwil
Infos: Kasper Patrick, Libellenstrasse 632, 079 407 

65 46, www.bmxzetzwil.ch

Club 80
Infos: Kiener Andreas, Baumgartenweg 194, 062 

773 17 36

Club Extrem
Infos: Haller Thomas, Veilchenweg 607, 062 773 

31 55

Damenturnverein STV
Training: Mo., 20 – 22 Uhr. Infos: Blöchlinger Jana, 

Postfach 5, 079 627 29 25, www.stv-zetzwil.ch

Elternverein Zetzwil 
Wir setzen uns ein für die Anliegen der Familien 

in Zetzwil und organisieren Anlässe für Gross und 

Klein. Infos: elternverein.zetzwil@mail.ch».

Frauenturnverein STV
Trainingszeiten: Mi., Frauen 50+, 18.30 – 20 Uhr, 

Frauen 35+, 20 – 21.45 Uhr. Es ist keine Voran-

meldung notwendig. Infos: Gloor Simone, Sonnen-

rainstrasse 617, 062 773 16 20, www.stv-zetzwil.

ch

Gewerbeverein HGIGZ
Infos: Sollberger Sascha, Birchgasse 10, 5727 

Oberkulm, 062 767 00 29, 079 915 96 42, sascha.

sollberger@dxg.ch
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Vereine

ImproWyna - eiskalt improvisiert
(Improvisationstheater)

Kontakt: Weiß Ramona, Schönistrasse 144 B, 079 

226 18 68, ImproWyna@ikmail.com

Landfrauenverein 
Infos: Haller Franziska, Tüelenstrasse 84, 062 558 

92 68

Männerriege STV
Trainingszeiten: Do., ab 19.30 Uhr. Infos: Kiener 

Andreas, Baumgartenweg 194, 062 773 17 36, 

www.stv-zetzwil.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu 

Bürozeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbe-

antworter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Musikgesellschaft
Infos: Burgherr Olivia, Hinterdorfstrasse 19, 079 

294 13 73, r.olivia@gmx.ch www.mg-zetzwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Das Jahresprogramm ist in den öffentlichen An-

schlagkästen und bei der Wuhrhütte ausgehängt. 

Infos: Haller Florian, Tüelenstrasse 84, 062 558 92 

68, nvvz.jimdosite.com

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 

15 Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf 

spannende Samstagnachmittage haben. Infos: 

Joho Florinne, al.kulm@rymenzburg.ch, www.ry-

menzburg.ch

Pro Senectute Aargau
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 

04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenec-

tute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8 – 11.30 Uhr. 

Ortsvertretung: Hunziker Monika, 062 771 95 84

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingungen 

nutzen. Erwachsene können die Eventräume für 

Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. Die 

Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nutzung je-

doch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

Samariterverein Gontenschwil-Zetzwil
Infos: Gautschi Tamara, Moränenweg 133, 

5728 Gontenschwil, info@samariter-gonten-

schwil-zetzwil.ch, Tel. 079 458 19 62

Schützengesellschaft
Infos: Schützengesellschaft Zetzwil, Birrwilerstras

se 114. Präsident: Voramwald Walter,  079 473 87 

46, sg.zetzwil@gmx.ch, https://sg-zetzwil.ch

Seniorenturnen Pro Senectute
Mi., 14 – 15 Uhr für Frauen und Männer ab 60 Jah-

ren. Leitung: Schwander Beatrice, 062 771 35 06

Spitex Mittleres Wynental
5727 Oberkulm, 062 776 12 53, www.az-oberkulm.

ch. Gemeindekrankenpflege, Hauswirtschaftliche 

15Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch
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Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Immobilien-Promotion von A bis Z mit MEDIARTS

✓ Broschüren
✓ Inserate
✓ Baureklametafel
✓ Projektwebsite inkl. 
 Domain/Hosting

✓ Projektlogo 

✓ Planbearbeitung
✓ Lagekarten
✓ Luftaufnahmen/Fotos
✓ Dokumentationen

info@ADORA-Bestattungen.ch

«Mit Wärme und Herzlichkeit 
stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach einem Trauerfall.»

2024-10 Dorfheftli

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

• Allgemeine und Naturbestattungen
• Abschiedsräume mit warmer Atmosphäre
• 1. Demenzfreundliche Bestatterin (in CH)

www.ADORA-Bestattungen.chMenziken      Gontenschwil   Oberkulm

24h 062 312 3000
079 903 3000

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

individuell

familiär
liebevoll

Oberkulm
Hauptstr. 31

Gränichen
Bahnhofstr. 2

Wynental - Seetal - Suhrental

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn
«Mit Wärme und Herzlichkeit stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach 

einem Trauerfall.»

I N D U S T R I E S T R A S S E  1 3 1 5  |  5 7 2 8  G O N T E N S C H W I L
T E L E F O N  0 6 2  5 1 7  4 7  0 0
I N F O @ I H R - G A R T E N G E S TA L T E R . C H
W W W . I H R - G A R T E N G E S TA L T E R . C H

LUST AUF EINE GARTENGESTALTUNG? 
VON DER PLANUNG BIS ZUR AUSFÜHRUNG

C O I F F U R E  P E T E R  
S I N C E  19 07

MICHÈ L E
HE NNIG

BY  C O I F F U R E  P E T E R

DEIN COIFFEUR IN UNTERKULM
BUCHE JETZT DEINEN TERMIN

Hauptstrasse 29         062 776 11 76

Leistungen, Mahlzeitendienst, Autofahrdienst: 062 

768 82 30

Sportschützen Zetzwil Kleinkaliber
Vermietungen und Kontakt Grünauschützenstube: 

Fretz Marcel, Libellenstrasse 492, 079 355 08 39, 

marcel.fretz@gmail.com

Turnverein STV
Trainingszeiten: Di. und Fr., 20.15 – 22.00 Uhr. In-

fos: Hirt Severin, Präsident, severin.hirt@bluewin.

ch, 079 896 82 22, www.stv-zetzwil.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14 Uhr, Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr, 

Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach: vitaswiss-Gym-

nastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. Gra-

tisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit mög-

lich. Infos und Anmeldung: Schwander Beatrice, 

062 771 35 06 

Walking Zetzwil
Infos: Hofmann Ruth, Sandhübelstrasse 376, 062 

773 24 38

GEMEINDE
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Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Vereine – Fortsetzung

MESSE BAUEN & WOHNEN
WETTINGEN

MIT UNS HABEN SIE DEN DURCHBLICK!

16. - 19. April 2026

ZELT 4, STAND 411

Tägerhardstrasse 122
5430 Wettingen

✔

 Term
in buchen = attr

aktiv
en Vorte

il s
ichern

✔

 Nur w
ähre

nd der B
auen &

 W
ohnen M

esse

✔

 Besuchen Sie uns: Z
elt 4

, S
ta

nd 411

Messe-Rabatt:

kostenlose Tickets
Besuchen Sie uns an der Messe in Wettingen!
Sichern Sie sich hier Ihr kostenloses Ticket unter
+41 62 888 80 50 oder unter info@alpsteg.ch
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Ostergeschichte dargestellt mit Schwarzen-
berger Erzählfiguren von Trix und Rosmarie Hirt, 

vom 29. März bis 12. April, in der Kirche Gonten-

schwil (täglich geöffnet von 8 bis 20 Uhr)

Weltgebetstagsfeier Nigeria, Freitag, 6. März, 

19 Uhr in der ref. Kirche Unterkulm. Anschliessend 

gemütliches Beisammensein.

Seniorennachmittag «Palliative und Spiritual 
Care» mit Pfr. Martina Holder-Franz, Mittwoch, 

25. März, 14 Uhr im Kirchgemeindehaus Gonten-

schwil

Ostereierfärben für Kinder. Mittwoch, 1. April, 

14 – 16 Uhr, Kirchgemeindehaus Gontenschwil. 

Info/Anmeldung über Soz. Diakonin Rahel Fritschi 

076 307 77 17 oder rahel.fritschi@kirche-gz.ch

Fiire mit 
de Chliine
Samstag, 7. März 2026, 10:00 - 11:00 Uhr

Wir freuen uns darauf, gemeinsam zu feiern, lachen,
basteln, singen, spielen und krabbeln. Gross und Klein sind
eingeladen, Geschichten mit christlichem Inhalt mit allen

Sinnen zu entdecken. 

Kontakt: Sozialdiakonin Rahel Fritschi
rahel.fritschi@kirche-gz.ch I 076 307 77 17

im alten Kirchgemeindehaus

Gut ge
macht

, kle
iner B

är!

Kontakt

Reformierte Kirche Gontenschwil-Zetzwil
Pfarrer Heinz Brauchart, Tel. 079 757 33 38

Elsbeth Haefeli, Tel. 062 773 21 72

Kirchrain 171, Postfach 5, 5728 Gontenschwil 

www.kirche-gz.ch

Unterstützen Sie unser
Förderkonto!

Ihre Spende fliesst
vollumfänglich in Projekte
unserer Kirchgemeinde.

Philipp Gloor   
5737 Menziken, 079 711 21 59, www.malermeister-gloor.ch

     malermeister_gloor

Malen

Gipsen

Tapezieren

Fugenlose
Beschichtung

Dekorative
Techniken

Mineralische
Produkte

Farbkonzepte

AUS LIEBE ZUM MALERHANDWERK

DER FRÜHLING KANN KOMMEN 
Mit dem Frühlings-Check der GARAGE BRUN AG

 ✓ Reifendruck und Profil prüfen

 ✓ Beleuchtung innen/aussen kontrollieren

 ✓ Wischerblätter prüfen

 ✓ Bremsen prüfen

 ✓ Allgemeine Sichtkontrolle

 ✓ Auspuff kontrollieren

 ✓ Niveau-Kontrolle

nur 49 CHF inkl. MwSt exkl. Material und 
Flüssigkeiten

inkl. Salzwäsche Unterboden
nur 

79 CHF 
inkl. MwSt 

exkl. Material und 

Flüssigkeiten

Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch



GEMEINDE

21

Bäckerei-Konditorei Sollberger  |  Gontenschwil  |  062 773 12 36  |  sollberger-beck.ch

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Leckortungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

WIR SUCHEN: HEIZUNGS- ODER SANITÄRINSTALLATEUR/-IN EFZ 80 – 100 %

Neue Gemeindeschreiberin für Zetzwil:
Yasmin Pfändler übernimmt per 1. Mai

Die Gemeinde Zetzwil erhält mit Yasmin Pfändler eine erfahrene und bestens vernetzte Fachfrau 
als neue Gemeindeschreiberin. Die in der Region verwurzelte Verwaltungsfachperson tritt ihre 
Stelle am 1. Mai an und freut sich auf die neue Herausforderung sowie ihre erste Gemeindever-
sammlung in Zetzwil.

(dah) – Die in Lengnau aufgewachsene Kauffrau 

bringt fundierte Erfahrung aus verschiedenen 

Aargauer Gemeinden mit. Ihre berufliche Lauf-

bahn begann sie mit der Lehre zur Kauffrau bei 

der Gemeinde Turgi, wo sie das Verwaltungshand-

werk von Grund auf kennenlernte. In Turgi war sie 

später als Sachbearbeiterin sowie als stellvertre-

tende Gemeindeschreiberin tätig und konnte sich 

dabei ein breites Fachwissen sowie wertvolle Pra-

xiserfahrung aneignen. Im Mai 2023 wechselte sie 

zur Gemeinde Birmenstorf, wo sie ihr Know-how 

weiter vertiefte und zusätzliche Verantwortung 

übernahm. Seit rund eineinhalb Jahren wohnt sie 

in Boniswil und ist damit auch privat stark in der 

Region verankert. In diesem Jahr reifte bei ihr der 

Wunsch nach einer beruflichen Neuorientierung 

– insbesondere mit dem Ziel, ihren Arbeitsweg 

zu verkürzen. Als sie erfuhr, dass die bisherige 

Gemeindeschreiberin Patrizia Salm die Gemeinde 

Zetzwil per Ende Mai verlässt, nutzte sie die Gele-

genheit und bewarb sich erfolgreich um die Stel-

le. Mit ihrer Ausbildung, ihrer Erfahrung und ih-

rem Netzwerk im Bereich der Gemeindeschreiber 

bringt Yasmin Pfändler ideale Voraussetzungen 

für diese verantwortungsvolle Aufgabe mit. Sie 

kennt die Abläufe in einer Gemeindeverwaltung 

bestens und ist mit den meisten Aufgabenberei-

chen bereits vertraut. Die neuen Zuständigkeiten 

im Zusammenhang mit dem Bezirkswechsel brin-

gen aber zusätzliche Aspekte mit sich, auf die sie 

sich jedoch ebenso engagiert einarbeiten wird. 

Besonders freut sie sich neben den täglichen He-

rausforderungen auch auf ihre erste Gemeinde-

versammlung als Gemeindeschreiberin. Wenn sie 

nicht im Gemeindehaus tätig ist, verbringt Yasmin 

Pfändler ihre Zeit gerne mit Freunden und der 

Familie. Sie ist sportlich aktiv, geht gerne wan-

dern und schätzt die Natur. Mit viel Motivation 

und Vorfreude blickt sie nun ihrer neuen Aufgabe 

entgegen und freut sich darauf, die Zukunft der 

Gemeinde Zetzwil aktiv mitzugestalten.

Gemeindeschreiberin Yasmin Pfändler übernimmt per 1. Mai.

 

Jungschützenkurs 

Oberkulm 
      Wir suchen dich! 

Infoanlass: Samstag, 14. März, 13 – 14 Uhr, Schützenhaus Oberkulm 

Der Kurs ist für CH-Bürger/-innen im Alter von 12 bis 19 Jahre gratis 
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farnweg-gränichen.ch

 Gränichen (AG)
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Gregor Müller verlässt die ZSO aargauSüd 
nach 22 Jahren per Ende März

22 Jahre hat der Egliswiler Gregor Müller zuerst die ZSO Wynental und nach der Fusion die ZSO 
aargauSüd mit viel Engagement und Leidenschaft geführt. «Ich wollte einen Mehrwert schaffen», 
war stets sein Ziel. Dieses Credo kam einerseits den Angehörigen des Zivilschutzes im Ausbil-
dungsbereich zugute, andererseits auch den Gemeinden, die von der Unterstützungsarbeiten 
profitierten. Ab Ende März steckt er sein Herzblut vermehrt in private Projekte.

(pte) – Bei seinem Stellenantritt hatte Gregor Mül-

ler als Offizier der Schweizer Armee und während 

sechs Jahren Instruktionsarbeit in Eiken bereits viel 

Führungserfahrung gesammelt. «In der Anfangszeit 

im Wynental hatte ich gleich vier Hüte auf: Ich war 

hauptamtlicher Kommandant der Zivilschutzor-

ganisation, Zivilschutz-Stellenleiter, militärischer 

Sektionschef und Orts-Quartiermeister», blickt er 

zurück. Im Jahr 2004 übernahm er die fusionierte 

ZSO Wynental. Ab 2018 wurde er dann nach der 

erneuten Fusion Kommandant der ZSO aargauSüd, 

die im Jahr 2021 als ZSO des Jahres ausgezeichnet 

wurde. «Die im Einsatz stehenden Zivilschützer soll-

ten Erfahrungen sammeln können, die sie in ihrem 

privaten Umfeld nutzen können», spricht Gregor 

Müller von Ausbildungskursen in Erster Hilfe, dem 

Umgang mit der Motorsäge, in Führungserfahrung 

oder dem Fahren mit Anhängern. Andererseits wa-

ren ihm sinnvolle Einsätze in den Gemeinden ein 

Anliegen. So wurden Grillplätze instand gestellt, 

die Forst- und Bauämter wurden unterstützt, es 

wurden Löschwasserbecken von Schlamm be-

freit oder alte Salzsilos zurückgebaut. Interessant 

war das Aufbauen von Spielplätzen in Ober- und 

Unterkulm oder von Spielplatz-Blockhäusern in 

Gränichen. Mit den Partnern der Feuerwehr, des 

Gesundheitswesens, der Polizei, der Armee und 

der Technischen Betriebe wurde eng zusammen-

gearbeitet. Vor allem in der Covid-19-Pandemie 

profitierten die Altersheime und das Spital Men-

ziken von unkomplizierten Einsätzen der ZSO aar- 

gauSüd. Das kameradschaftliche Führen zeichnete 

die Arbeit von Gregor Müller dabei aus. «Ich habe 

das vorhandene Know-how der Teilnehmenden 

genutzt und für die Aufgaben eingesetzt», blickt 

er auf die jährlich 70 bis 100 Wiederholungskurse 

zurück. Auch bei den Weiterbildungen der Kader 

im SPZ Nottwil, bei der Rega in Kloten und bei 

anderen Organisationen, war ihm die Wertschät-

zung wichtig. Highlights waren für Gregor Müller 

die ausserkantonalen, teambildenden Einsätze wie 

die Mitarbeit an der Lauberhornabfahrt, wo beim 

Pistenbau sowie beim Erstellen der Infrastruktur 

kräftig angepackt wurde.

W illkommen
Vitabella Rügel

Sarmenstorferstr. 52  |  5707 Seengen  |  062 767 60 50 
www.vitabellaruegel.ch  |  reception@vitabellaruegel.ch

in unseren 
GROSSZÜGIGEN RÄUMLICHKEITEN: 

ideal für Ihre Familienfeier. 

 JETZT 
reservieren! 

062 767 60 50

Hotel - Tagungen - Restaurant
Donnerstag bis Samstag von 8 - 23 Uhr      

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr

134x48.5_Inserat__Willlkommen_new.indd   1134x48.5_Inserat__Willlkommen_new.indd   1 24.02.26   11:4924.02.26   11:49



KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

Ihr Spezialist für Zäune,  
Tore und Sichtschutz.

ihrezaunwelt.ch

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Warenmarkt 
mit Märtstöbli 

 13. März 
8. Mai mit Lunapark 

30. Oktober 
 

Samstags-Markt 
 18. April 

6. Juni 
12. September 
14. November 

 
 

  

Viele Ehrungen an der 85. Generalversammlung: 
255 Jahre Einsatz im Samariterverein!

Neben den ordentlichen Traktanden stand die 85. Generalversammlung des Samaritervereins 
Gontenschwil-Zetzwil ganz im Zeichen der Ehrungen. Traudl Feuerhuber, Margrit Dysli und Ma-
rietta Giger durften die Ehrung für je 50 Jahre Mitgliedschaft entgegennehmen. Vreni Villiger 
wurde nach 45 Jahren Einsatz und als langjährige Samariterlehrerin zum Ehrenmitglied ernannt. 
Jeannette Weber ist seit 35 Jahren im Verein und Verena Bürgi macht seit 15 Jahren als enga-
gierte Samariterin mit. Denise Hunziker ist seit 10 Jahren an vorderster Front dabei. «Einfach 
grossartig!», kommentierte Präsidentin Tamara Gautschi die 255 Jahre Einsatz im Samariterver-
ein Gontenschwil-Zetzwil.

(pte) – Beim Amt des Kassiers stand eine Verände-

rung an: Auf Ueli Dysli, der sein Amt während 16 

Jahren gewissenhaft wahrnahm, folgt neu Armin 

Aeschbach. Zwei Austritten standen mit den Neu-

aufnahmen von Eveline Hintermann und Chris-

tine Brunner zwei neue Mitglieder gegenüber. 

Jean-Claude Müller gab einen Rückblick auf das 

Jahresprogramm. 101 Einsatzstunden wurden im 

vergangenen Jahr geleistet, am BMX-Anlass, an 

der Tavolata und beim After Sun. 106 Blutspen-

den wurden gesammelt und zwei Nothelfer- und 

drei Refreshkurse konnten durchgeführt werden. 

Am Tag der Kranken haben die Samariter das Al-

tersheim Lorana besucht und die Pensionäre mit 

Blumen und Kuchen beschenkt. Zudem konnte der 

100. Geburtstag von Olga Wiederkehr gefeiert wer-

den, dem ältesten Mitglied des Samaritervereins. 

Präsidentin Tamara Gautschi freute sich, so viele 

verlässliche Leute im Team zu haben. Das laufende 

Jahr dürfte mit einigen Sanitätsdiensten turbu- 

lent werden. Das Traktandum der Ehrungen nahm 

recht viel Zeit in Anspruch. «Einfach grossartig!», 

Tamara Gautschi war begeistert von den gesamt-

haft 255 Jahren Einsatz für den Samariterverein, 

welche die Geehrten geleistet haben. «Ich kann 

auch nach all den Jahren aus jeder Übung neues 

Wissen mitnehmen», stellte eine der für ein halbes 

Jahrhundert Mitgliedschaft Geehrten fest. 
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Metzgerei Ulmann, Zetzwil: Karl Haller und 
Vreni Mirti sind seit 25 Jahren für die Kundschaft da

Gleich zwei Mitarbeitende durften kürzlich in der Metzgerei Ulmann in Zetzwil ihr 25-Jahr-Ar-
beitsjubiläum feiern. Karl «Charly» Haller und Vreni Mirti sind seit einem Vierteljahrhundert nicht 
mehr aus dem Team wegzudenken. Der Fleisch- und Saucenspezialist ist auch leidenschaftlicher 
Koch und die Verkäuferin kennt sich beim Fleisch und bei der Charcuterie gleichermassen gut 
aus. Im Laden sind beide an vorderster Front tätig und schätzen die vielfältigen Kundenkontakte.

(pte) – Seine Erstausbildung hat Karl Haller aus 

Gontenschwil als Forstwart absolviert. Durch fa-

miliäre Kontakte hat er vor 25 Jahren als Allroun-

der den Weg in die Metzgerei von Felix Ulmann 

gefunden und sich als Quereinsteiger schnell 

ins neue Metier eingefunden. Als Fleisch- und 

Saucenspezialist ist er heute im Team und vor 

allem bei der Kundschaft sehr geschätzt. «Ist der 

Herr Haller nicht da?», hört man ab und zu im La-

den. Das erstaunt nicht, denn seine Tipps für die 

Zubereitung sind manchmal schon fast Kochbera-

tungen. «Er zelebriert das Kochen, die Fleischzu-

bereitung und ist auch ein leidenschaftlicher Gril-

leur», freut sich Inhaber Thomas Arnold, einen so 

erfahrenen Mitarbeiter in seinem Team zu haben. 

Mit seinem Fachwissen ist Karl Haller auch bei 

Vorbereitungsarbeiten im Bereich des Partyser-

vices und des Caterings ein zuverlässiger Profi. Als 

Handwerker im Team packt er unkompliziert an, 

wenn es etwas zu montieren gibt oder eine Lampe 

im Ladenlokal den Geist aufgegeben hat. Neben-

bei giesst er die Orchideen und hat auch sonst 

einen «grünen Daumen». So gehört das Kräuter- 

gärtli in seinen Zuständigkeitsbereich. Nicht we-

niger geschätzt ist Vreni Mirti. Als gelernte Bäcke- 

rin und Konditorin hat sie eine berufsbedingte Af-

finität zu Lebensmitteln und fand ebenfalls vor 

25 Jahren ins Ladengeschäft in Zetzwil. «Als ich 

vor fünf Jahren die Metzgerei Ulmann übernom-

men habe, war sie mir im Bereich der Namen der 

Kundschaft eine grosse Hilfe», stellt Thomas Ar-

nold fest. «Sie kann praktisch jeden Stammkunden 

mit seinem Namen begrüssen.» Zudem ist Vreni 

Mirti fachlich in den Bereichen des Fleisches und 

der Charcuterie gleichermassen zu Hause. «Sie 

ist von A bis Z ein Profi», stellt Thomas Arnold 

pragmatisch fest. In den ersten Jahren hat sie im 

Vollzeitpensum gearbeitet, dann aber durch die 

Gründung der Familie auf ein Teilzeitpensum re-

duziert. Sehr gerne setzt sich die Ruedertalerin in 

der Vorbereitung und bei der Durchführung von 

Caterings ein, ist in diesem Bereich entsprechend 

versiert und oft im Einsatz. Durch ihre grosse Fle-

xibilität kann sie auch Aufgaben übernehmen, die 

im hektischen Alltagsbetrieb kurzfristig anfallen. 

«Wenn ich jemanden brauche, ist auf Vreni Ver-

lass», freut sich Thomas Arnold.

Mit ihrem vielfältigen Angebot an Wurst- und 

Fleischwaren, pfannenfertigen Gerichten und sai-

sonalen Spezialitäten ist die Metzgerei Ulmann zu 

einem Begriff in der Region geworden. Inhaber 

Thomas Arnold hat den Betrieb vor fünf Jahren 

übernommen und ist sich bewusst, dass dieser 

Ruf vor allem durch das Qualitätsdenken und die 

Einsatzbereitschaft seines Teams mit vielen lang-

jährigen Mitarbeitenden erarbeitet wurde. Dass 

gleich zwei ihr 25-Jahr-Arbeitsjubiläum feiern 

durften, freut ihn besonders.

Von links nach rechts: Vreni Mirti, Inhaber Thomas Arnold und Karl «Charly» Haller.
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Kreative Osterdekorationen • wunderbare Kleinigkeiten • Kaffee und Kuchen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Stiftung Schürmatt • Büntenweg 24 • 5728 Gontenschwil
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zum Frühlingserwachen
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Ostermärt zum Frühlingserwachen

Am 20. und 21. März verwandelt sich die Bünte in Gontenschwil in einen stimmungsvollen Oster-
markt. Liebevoll gefertigte Dekorationen, kreative Geschenkideen und vieles mehr erwarten die 
Besucherinnen und Besucher – ergänzt durch Kaffee, Kuchen und gemütliches Beisammensein.

(Eing.) – Wenn der Frühling erwacht, öffnet der 

traditionelle Ostermärt der Stiftung Schürmatt 

am Freitag, 20. März 2026, von 13.30 bis 19 Uhr, 

sowie am Samstag, 21. März 2026, von 10.30 bis 

16 Uhr, am Büntenweg 24 in Gontenschwil seine 

Türen. Mit viel Kreativität und Sorgfalt haben die 

Klientinnen und Klienten der Ateliers ein vielfälti-

ges Sortiment gestaltet, das die Osterzeit verschö-

nert und Freude bereitet.

Neben klassischen Oster- und Frühlingsdekora-

tionen finden sich zahlreiche Geschenkideen so-

wie praktische Alltagsgegenstände für Haus und 

Garten. Besonders gefragt sind die modellierten 

Hasen aus Ton, farbenfrohe Girlanden sowie de-

korative Elemente aus Holz und Textil. Auch na-

turverbundene Produkte wie handgeschliffene 

Holzschalen in verschiedenen Grössen oder ge-

flochtene Kränze aus heimischen Zweigen berei-

chern das Angebot.

Ein besonderes Highlight bilden Frühlingspflanzen 

und Kräuter, arrangiert in handgefertigten Über-

töpfen und Schalen. Frisch geschnittene Zweige 

aus dem Garten, liebevoll in Flaschen und Gläsern 

dekoriert, setzen zusätzliche Akzente. Gefilzte, be-

füllbare Hasennester aus Schafwolle sorgen eben-

so für festliche Osterstimmung.

Der Ostermärt lädt nicht nur zum Einkaufen ein, 

sondern auch zum Verweilen und Begegnen. 

Selbstgemachte Kuchen, Kaffee sowie Wienerli 

mit Brot schaffen eine gemütliche Atmosphäre 

und Raum für persönliche Gespräche. Alle Pro-

dukte können bequem vor Ort bar oder mit TWINT 

bezahlt werden.

Weitere Informationen finden Sie unter:

schuermatt.ch/ostermarkt. Die Stiftung Schür-

matt freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher und auf gemeinsame Frühlingsmomen-

te in Gontenschwil.
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Langjährige Jubiläen und zwei neue Ehrenmitglieder

Kürzlich trafen sich 24 Turnerinnen des Frauenturnvereins sowie je eine Delegation des Damen-
turnvereins, der Männerriege und des Turnvereins zur jährlichen Generalversammlung im Gast-
hof Bären. Nach dem feinen Nachtessen, welches erstmals freiwillig war und vor der Versamm-
lung stattfand, führte die Präsidentin, Simone Gloor, souverän und speditiv durch die Traktanden.

(Eing.) – Unter dem Traktandum Mutationen 

musste leider ein Austritt sowie ein Übertritt zu 

den nichtturnenden Mitgliedern bekannt gegeben 

werden. Es wäre sehr schön, wenn der Verein end-

lich wieder neue Turnerinnen begrüssen könnte. 

Der mit verschiedenen Fotos ergänzte Jahresbe-

richt erinnerte an die abwechslungsreichen Akti-

vitäten im vergangenen Jahr. Ein Höhepunkt war 

sicherlich die Teilnahme am Eidg. Turnfest in Lau-

sanne, gemeinsam mit der Männerriege. Der Jah-

resbericht und das Protokoll der letzten GV wurde 

den Teilnehmerinnen mit der Einladung zugestellt. 

Beides wurde den Verfasserinnen verdankt und 

mit Applaus genehmigt.

Auch das neue Vereinsjahr verspricht ein ab-

wechslungsreiches Programm. Neben den wö-

chentlichen Turnstunden und den monatlichen 

Pilates-Lektionen mit Silvia Soltermann stehen 

zahlreiche gesellige Anlässe auf dem Plan – da-

runter das Schnee-Weekend in Sörenberg, ein 

Vereinsausflug nach Solothurn, die Mithilfe beim 

Dorffest Zetzbu, eine zweitägige Reise in den Jura, 

das gemeinsame Bräteln im Buholz sowie die 

Weihnachtsfeier.

Erfreulicherweise stellen sich der ganze Vorstand, 

die Leiterinnen und die Revisorinnen für ein wei-

teres Jahr zur Verfügung. Für Ruth Heiniger (Lei-

terin Ü50), sowie Claudia Walz (Kassierin) wird es 

jedoch die letzte Amtsperiode sein. Auch die Präsi-

dentin hat angekündigt, sich nach einer Nachfol-

gerin umzusehen.

Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung wa-

ren die Ehrungen für langjährige Vereinstreue. Bei 

den Ü35-Frauen wurden Esther Meier-Lüthy für 

20 Jahre Mitgliedschaft (davon 13 Jahre Leiterin 

und 9 Jahre Vizepräsidentin) und Rita Märki für 30 

Jahre Mitgliedschaft (davon 5 Jahre Präsidentin 

und 3 Jahre Vizepräsidentin) geehrt. Beide wur-

den von der Versammlung zu Ehrenmitgliedern 

ernannt. 

Bei den Ü50 Frauen durfte Ute Bachmann für 10 

Jahre Mitgliedschaft eine Rose entgegennehmen. 

Für beeindruckende 50 Jahre Aktivmitgliedschaft 

mit fast ebenso langer Vorstands- und Leitertä-

tigkeit konnte das Ehrenmitglied Ruth Heiniger 

geehrt werden. Leider konnte sie nicht persönlich 

anwesend sein. Als fleissigste Turnerin konnte 

Ruth Burgherr ausgezeichnet werden. Sie hat an 

sämtlichen Aktivitäten teilgenommen. Bei den 

Ü35 Frauen haben Simone Gloor, Trudy Hunziker 

und Brigitte Müller nicht mehr als drei Mal gefehlt 

und konnten dafür ein Duschmittel entgegenneh-

men.

Neue Turnerinnen sind jederzeit herzlich willkom-

men. Die Ü50-Frauen trainieren jeweils mittwochs 

von 18.30 bis 20 Uhr, die Ü35-Frauen anschlie-

ssend von 20 bis 21.45 Uhr in der Turnhalle Zetz-

wil.

v. l.: Rita Märki, Ute Bachmann, Esther Meier, es fehlt: Ruth Heiniger.

10% Rabatt mit Code 
“DHEFTLI10”
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Worum geht es?
Viele Jugendliche erstellen Filmchen und posten 

sie auf Instagram oder TikTok, um Aufmerksamkeit 

zu erlangen. Es geht darum, «gelikt» zu werden 

und möglichst viele Follower zu generieren (to like 

= mögen). Je mehr «likes», je beliebter fühlt man 

sich. Jugendliche wollen gemocht werden.

Da langweilige Filmchen zu Ferien oder Styling 

niemanden mehr interessieren, muss immer etwas 

Extremeres her. Folge: Die Jugendlichen schaukeln 

sich gegenseitig zu immer gefährlicheren Sachen 

hoch. 

Was ist kritisch?
– �Besteigen Baukran, Hochhaus-Dächer oder Ak-

robatik auf hohen Türmen: Lebensgefahr
– �Trainsurfen, oder auf Zug klettern: tödlich 

– �Unüberlegte und gefährliche Mutproben aller 

Art: Gesundheitsgefahr 
– �Erstellen von KI-Sexbildern von Mitschülerin-

nen: strafbar
– �Filmen von Mobbing und Gewalt unter Jugend-

lichen: strafbar

– �Rassistische oder sexistische Inhalte verbreiten: 

strafbar

Diese Negativspirale wollen wir durchbrechen. 

Wir wollen verhindern, dass die Jungen aus Un-

bedachtheit oder weil «andere auch solche Sachen 

machen» in ein Strafverfahren geraten. Oder noch 

schlimmer: ihr Leben gefährden. Das wahre Leben 

hat keinen Reset-Knopf, bietet kein Restart. Alles 

hat Konsequenzen.

Und der Jugendliche soll sich bewusst sein: Im In-

ternet geht nichts vergessen. Alles bleibt gespei-

chert. Das könnte später Probleme geben. Stich-

wort: Stellensuche.

Die meisten Jugendlichen haben es im Griff. Vielen 

Dank, liebe Eltern und Lehrer.

 

Aber es gibt einige, die gefährdet sind. Kennen Sie 

jemanden? Bitte ansprechen. 

Ihre Regionalpolizei

«Likes» – um jeden Preis?

Kürzlich hatte die Regionalpolizei an den Schulen über die Gefahren von Handy und Social-Me-
dia informiert. Nach Gesprächen mit den Schülern zeigte es sich aber: Das alleine reicht nicht. 
Alle müssen mithelfen: Eltern, Schule, auch Verwandte und Freunde!

BUCHTIPP
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Das Jahr voller Bücher und 
Wunder
Libby Page

Goldmann Verlag, 2025

Beschreibung
Tilly fällt aus allen Wolken, als sie an ihrem Geburts-

tag einen Anruf von Buchhändler Alfie Lane erhält. 

Ihr verstorbener Mann Joe hat in Alfies Laden ein 

Geschenk für sie hinterlegt: ein Jahr voller Bücher, 

für jeden Monat eines. Die Bücher führen sie von 

einem Abenteuer ins nächste. Kann ihr dieses Jahr 

voller Bücher und Wunder zeigen, wie man wieder 

lacht, träumt, Pläne schmiedet und sich vielleicht 

sogar neu verliebt?

Tipp von Elisabeth Krack
«Heisse Schokolade für die Seele», dieser Satz auf dem 

Klappentext trifft den Nagel auf den Kopf. Ein einfühl-

sames Buch über Verlust, Neuorientierung, Freund-

schaft und viel mehr. Man fühlt mit Tilly und möchte 

gerne Alfies Buchhandlung besuchen. Mit Tilly ent-

deckt man zudem verschiedene Destinationen auf der 

Welt. Ich kann das Buch Leserinnen und Lesern jeden 

Alters empfehlen.

 

Meine abenteuerliche Reise 
mit Käpt’n Krabbenfuss
Guillaume Delannoy

Magellan, 2024

Beschreibung
Alles beginnt an einem Sommer-

nachmittag am Strand. Während ich von einem 

Stein zum nächsten hüpfe, fällt mir plötzlich et-

was Glitzerndes zwischen den Felsen auf. Ist das 

etwa … eine waschechte Flaschenpost?! Glasklar, 

da braucht jemand dringend meine Hilfe! Doch wie 

soll ich das nur anstellen? Vielleicht können mir ja 

Kapitän Krabbenfuss und sein berühmter Klub der 

Flaschenpostsammler weiterhelfen …

Tipp von Gabi Müller
Ein witziges Kinderbuch zum Vorlesen. Man kann in 

ein grossartiges Abenteuer eintauchen und entdeckt 

auf den schön gestalteten Bildern immer wieder 

Neues. Auf der letzten Doppelseite befindet sich ein 

Suchauftrag, der einem einlädt, dass Buch sofort 

wieder von vorne anzuschauen. 

Lesestoff für Leseratten

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: 

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Gerötete Augen haben das ganze Jahr Saison. 

Meistens ist es die Bindehaut des Auges, die feine 

durchsichtige Schleimhaut, die die Innenseite des 

Auges und den vorderen Teil des Augapfels be-

deckt, die plötzlich gerötet erscheint. Oft einher-

gehend mit einem mehr oder weniger stark aus-

geprägten Juckreiz. Die Ursachen für die Rötung 

sind vielfältig. Am häufigsten ist wohl das trocke-

ne Auge, insbesondere bei Aufenthalt in geheizten 

trockenen Räumen, vor allem im Winter. Meistens 

fangen die Augen dann auch an zu tränen, weil das 

Auge versucht, die Trockenheit zu kompensieren. 

 

Doch nicht selten kommt es zu einer Bindehaut-

entzündung, hervorgerufen durch äussere Einflüs-

se, wie Fremdkörper (Staub), chemische Reize (z. B. 

Chlorwasser beim Schwimmen), Allergene, wie Pol-

len oder Tierhaare, aber auch Viren oder Bakterien. 

Bei Säuglingen und Kleinkindern kommt als Ur-

sache für ein gerötetes Auge auch ein verstopfter 

Tränenkanal in Frage.  

Bei Infektionen durch Bakterien oder Viren ist in 

der Regel erst nur ein Auge betroffen, häufig folgt 

nach wenigen Tagen das andere Auge. Durch 

Schmier- oder Tröpfcheninfektionen, z. B. über die 

Hände oder Gegenstände, wie etwa Handtüchern, 

sind solche Bindehautentzündungen ansteckend. 

Daher ist häufiges Händewaschen wichtig, um ein 

Verschleppen der Infektion zu vermeiden. 

Je nach Ursache äussern sich Bindehautentzün-

dungen unterschiedlich. Tränen, Brennen, Juck-

reiz und Fremdkörpergefühl verbunden mit einer 

gewissen Lichtempfindlichkeit finden sich fast 

immer. Manchmal sind die Augen aber auch, vor 

allem morgens, durch wässriges, schleimiges oder 

eitriges Sekret verklebt.  

Verschwinden die Beschwerden nicht innerhalb 

weniger Tage, sollte eine Abklärung erfolgen. In Ih-

rer TopPharm Wyna oder TopPharm Homberg Apo-

theke schauen wir uns Ihre Augen gerne an und 

können eine gute Beurteilung Ihrer Beschwerden 

anbieten.  

Die Behandlung richtet sich nach der Ursache für 

die Beschwerden. Als Soforthilfe können aber ei-

gentlich immer befeuchtende Augentropfen und 

kühle Schwarzteekompressen angewendet werden. 

Mitunter ist es aber nötig, antibakterielle, antient-

zündliche oder antiallergische Augenmedikamente 

in Form von Tropfen oder Salben anzuwenden. 

 

Für eine vertiefte Abklärung buchen Sie einfach 

einen Termin oder kommen auch spontan zu uns.

Rote Augen

Sehnenrisse an der Schulter betreffen häufig die 

sogenannte Rotatorenmanschette, eine funktionelle 

Einheit aus vier Muskeln – dem Musculus supras-

pinatus, infraspinatus, teres minor und subsca-

pularis – deren Sehnen den Oberarmkopf wie eine 

Manschette umschliessen. Diese Sehnenmanschette 

stabilisiert das Schultergelenk und ermöglicht kom-

plexe Bewegungen wie Heben, Drehen und Absprei-

zen des Arms.  Ein Riss entsteht entweder akut durch 

ein Trauma, etwa bei  einem Sturz auf den ausge-

streckten Arm, oder schleichend infolge degenerati-

ver Veränderungen. Bei den meisten Rissen besteht 

eine Mischform.  Aufgrund dessen ziehen sich die 

Unfallversicherer häufig bei der Kostenübernahme 

trotz vorhandenem Trauma zurück, da sie ab einem 

gewissen Alter die Verschleisskomponente als ur-

sächlich ansehen.

Typisch für einen Sehnenriss sind Schmerzen im 

seitlichen Oberarm, die häufig nachts auftreten und 

das Liegen auf der betroffenen Seite erschweren. 

Hinzu kommen Kraftverlust und Bewegungsein-

schränkungen. Betroffene berichten oft, dass alltäg-

liche Tätigkeiten wie das Anziehen einer Jacke oder 

das Heben eines Gegenstands über Schulterhöhe 

schwerfallen. Bei vollständigen Rupturen kann der 

Arm teilweise nicht mehr aktiv angehoben werden. 

Die Diagnose ergibt sich aus Anamnese, klinischen 

Funktionstests sowie bildgebenden Verfahren wie 

Magnetresonanztomographie, mit denen Ausmass 

und Lokalisation des Risses beurteilt werden können.

Die Therapie richtet sich nach Alter, Aktivitätsniveau, 

Beschwerdebild und Ausmass des Defekts. Konser-

vative Massnahmen bei nicht vollständigen Rissen 

umfassen entzündungshemmende Medikamente, 

gezielte Physiotherapie zur Kräftigung der umlie-

genden Muskulatur sowie Injektionen zur Schmerz-

reduktion. Ziel ist es, die Funktion zu erhalten und 

Schmerzen zu lindern. Bei vollständigen Rissen wird 

häufig eine operative Versorgung empfohlen. Dabei 

wird die gerissene Sehne meist mittels Schlüssel-

lochchirurgie refixiert und am Knochen verankert. 

Nach der Operation folgt eine mehrwöchige Phase 

der Ruhigstellung mit anschliessender schrittweiser 

Mobilisation und Muskelaufbau.

Unbehandelte Sehnenrisse können zu einer fort-

schreitenden Funktionsminderung, Muskelrück-

bildung und langfristig zu einem Funktionsverlust 

der Schulter führen. Eine frühzeitige Diagnose und 

individuell angepasste Therapie sind daher entschei-

dend für eine gute Prognose. In vielen Fällen lässt 

sich durch konsequente Behandlung eine deutli-

che Schmerzreduktion und Wiederherstellung der 

Funktion erreichen. Man braucht jedoch Geduld, da 

durch die mehrwöchige Ruhigstellung nach der OP 

die Schulter erst mal einsteift. Durch Physiotherapie 

und die regelmässige Durchführung eines Heimpro-

gramms lassen sich jedoch meist gute bis sehr gute 

Ergebnisse erreichen.

Dr. med. Michael Kettenring

Risse der Rotatorenmanschette

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 35
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Ganz unscheinbar stand auf dem Fenstersims eine 

kleine hölzerne Spielzeugfigur auf Rädern und mit 

einer Schnur am Hals. Beim Ziehen würde dann 

der Schwanz der komischen, von uns spontan 

«Willi Wurscht» getauften Figur, auf den Boden 

klatschen und die Aufmerksamkeit auf sich ziehen. 

Auf Willis Rücken war ein feiner Cervelat befes-

tigt. Diese Situation beschreibt den Start unserer 

Lektion in der Hundeschule. Wir sind heute indoor 

und es stehen Konzentrationsübungen anstelle 

von Bewegungsspielen an. Der Cervelat interes-

siert unsere Hunde überhaupt nicht, aber unsere 

Trainerin warnt uns «Wartet ab, die Wurst ist im 

Moment noch gefroren». Nun, sie sollte recht be-

halten: Eine halbe Stunde später sollten die Hunde 

dann direkt vor dem Spielzeug mit Wurst, zuerst 

mit Vorder- und danach mit den Hinterbeinen, auf 

ein Podest stehen. Was vorher problemlos gelang, 

war nun fast ein Ding der Unmöglichkeit, denn 

der Geruch der auftauenden Wurst drang über 

die Geruchsnerven direkt ins limbische System 

des Hundegehirns, welches hauptsächlich für die 

Gefühlsempfindungen verantwortlich ist. Daher 

kommt auch der Ausspruch «Ich kann dich nicht 

riechen», wenn man eine Abneigung gegen jeman-

den hat. Es war vorbei mit der Konzentration. Statt 

zuzuhören, spulte unsere Pudeldame einfach ihr 

ganzes Repertoire an gelernten Befehlen ab, mit 

der inständigen Hoffnung eines der ausgeführten 

Kunststücke würde mit der Cervelat belohnt. Dem 

war aber nicht so, und selbst als die Hunde auf 

einem Podest stehend der Cervelat zusehen muss-

ten, wie er vor ihrer Nase vorbeigezogen wurde, 

gab es zur Belohnung nur ein normales Leckerli. 

Ein kleiner Schlaumeier versuchte zwar im Rü-

cken seiner Besitzerin noch ganz schnell ein Zip-

felchen der Wurst zu erwischen, wurde aber vor 

dem Zubeissen gerade noch gestoppt. Uns taten 

die Hunde ein bisschen leid. Aber es wäre völlig 

falsch gewesen, zum Schluss als Belohnung den 

Cervelat dann doch noch zu verfüttern. Stattdes-

sen warte ich jetzt noch zu Hause darauf, dass 

unsere Hündin ein unverschämt gutes Verhalten 

zeigt, damit ich sie doch noch mit einer Wurst 

belohnen kann, und nicht bis zu ihrem Geburts-

tag warten muss. Hundeschule ist übrigens jedem 

zu empfehlen. Es ist fast etwas wie Männerriege: 

Durch die Verpflichtung geht man auch regel-

mässig ins Training, lernt viel, hat nur Zeit für 

seinen Hund und schaltet von allem anderen ab. 

Und dazu ist es auch noch sehr gesellig, zumin-

dest bei uns. Also, nichts wie los und anmelden, 

ob Hundeschule oder Männerriege, beides bringt 

uns weiter. Bin gespannt, was uns in der nächsten 

Lektion erwartet.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Dr. med. vet. Patrick Curschellas aus Beromünster 

schreibt aus seinem Berufsalltag über Medizini-

sches, Tierisches und auch Menschliches rund um 

die geliebten Vierbeiner.

Bildquelle: Ginia Hunn

Willi Wurscht in der Hundeschule

Quelle: Dr. med. vet. Patrick Curschellas
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Der Buntspecht mit seiner roten Unterschwanz-
decke, das Männchen mit rotem Nackenfleck, das 
Weibchen ganz ohne Rot am Kopf, ist der häufigste 
Specht bei uns. Seine Nahrung ist vielseitiger als jene 
der anderen Spechte. Neben fettreichen Samen sind 
auch Insekten, ihre Larven, Vogeleier und Beeren auf 
dem Speiseplan. Er ist ein Meister im Bearbeiten von 
Zapfen und Nüssen. Dazu meisselt er sich zuerst ei-
nen Spalt an einem Stamm und klemmt die Nüsse 
und Zapfen dort ein. An dieser «Spechtschmiede» 
lassen sich auch harte Baumnüsse knacken. Zudem 
ist der Buntspecht ein wichtiger Höhlenbauer für 
eine ganze Reihe von «Nachmietern» wie Meisen, 
Eichhörnchen, Siebenschläfer und Fledermäuse. 
Der meisselförmige Schnabel ist am Hirnschädel 
abgefedert befestigt und das Gehirn «gepolstert», 
sodass beim Hämmern keine Kopfschmerzen auftre-
ten können. Eigentlich ist das Hämmern des Bunt-
specht-Männchens ein Kriegsgetrommel, das Riva-
len, aber auch die Weibchen abschrecken soll. Sie 
sollen gefälligst in ihrem eigenen Waldrevier bleiben 
und ihm nicht in die Quere kommen.

Ab Februar signalisiert Herr Bundspecht mit dem 
Trommeln neben seinem Revier auch aktiv sein In-
teresse für eine Partnerin. Er markiert die Bezugsbe-
reitschaft der von ihm gemeisselten Baumwohnung. 
Er tut dies nicht in der Nisthöhle selbst, sondern an 
einem Signalbaum in der Nähe, der hohl wie eine 
Urwaldtrommel ist und in einer gesteigerten Laut-
stärke weit herum tönt. Auch in den Frühlingstagen 
der Brautwerbung empfindet das Weibchen das 
Trommeln nicht plötzlich als Liebeslied. So schnell 
kann Frau Buntspecht von Feindschaft nicht auf 
Zuneigung umschalten. Die Umstellung kann sich 
beim Buntspecht bis zu zwei Monate lang hinzie-
hen. So schwer ist es für die beiden, die Schranken 
der natürlichen Antipathie gefühlsmässig zu durch-
brechen und eine Annäherung vom Weibchen zum 
Männchen und umgekehrt zu wagen. 

Natürlich fliegt das Weibchen anfangs beim Ertö-
nen der Trommelwirbel fort, anstatt herbei. Dann 
verfolgt das Männchen das Weibchen und man ist 
nie sicher, ob er sie zu seinem Nistplatz treibt oder 
davonjagt. Man bezeichnet diese Liebeswerbung als 
Drohbalz. Dabei überlagern sich Zuneigung und Ag-
gression. Durch die jahreszeitlich aufkeimenden Se-
xualhormone synchronisiert sich der Gegensatz zu 
Gunsten einer Annäherung.

Eines Tages ist es endlich so weit. Während er un-
weit seiner gemeisselten Nisthöhle glühend auf den 
Sig nalbaum trommelt, kommt sie herbei und landet 
ca. zwei Meter unterhalb am Stamm. Dann startet 
er zu einem eleganten Schauflug und kommt zum 
Flugloch seiner Nisthöhle und trommelt dort voller 
Begeisterung. Er zeigt ihr damit demonstrativ seinen 
Besitz. Kann er dies nicht vorweisen, hat er bei der 
«Herzensdame» nicht die geringste Chance. Damit 
sie nicht fortfliegt, verschwindet er in der Nisthöhle, 
um sich unsichtbar zu machen. Dann trommeln bei-
de ein «Liebes-Duett» von beiden Seiten gegen die 
Wand der Nisthöhle.

Die wahre Liebe wird aber nie daraus, obwohl beide 
Partner abwechselnd brüten und die Jungen betreu-
en, bis sie flügge sind. Die Ablösung bei der Brutpfle-
ge erfolgt allerdings stürmisch und fluchtartig. Der 
Partner nächtigt jeweils alleine in seiner Schlafhöh-
le. Die Zuneigung des Specht-Weibchens gehört 
mehr der Nisthöhle des Männchens als diesem sel-
ber. Trotzdem führen Buntspechte eine monogame 
Saisonehe, das heisst, sie bleiben für die Dauer einer 
Brutsaison zusammen. Nach der Brutzeit leben bei-
de wieder in getrennten Revieren, finden sich aber 
im Frühjahr oft wieder als Paar zusammen und kön-
nen einander bis zu drei Jahre treu bleiben.

Buntspecht – Trommelwirbel weckt Frühlingsgefühle

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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(Eing.) – Rosthühner zu Ostern, gesunde Füsse 

für den Sommer oder Fledermäuse in der Däm-

merung? Alles möglich in den spannenden Kursen 

der VHS-Wynental. Lassen Sie sich zudem in die 

Kust der thailändischen Küche entführen. Oder 

lernen Sie wie Pasta handgemacht ganz einfach 

gehen. Wildgerichte im Sommer? Auch das ist 

möglich. Hier ein aktueller Überblick:

Loslassen lernen – der Weg zu mehr Ordnung 
und Leichtigkeit
Dienstag, 10. März, 19 Uhr, Aula Schule Breite Rei-

nach, Kosten: 45.–

Neues zur Zukunft der KI
Mittwoch, 11. März, 19.30 Uhr, Aula Schule Breite 

Reinach, Kosten: 25.–

Rosthühner aus Rostblech
Samstag, 14. März, 13.30 – 17 Uhr Wecoschulhaus 

Menziken, Kosten 140.–

Schmerzfreie, starke Füsse
Donnerstag, 19. März, 19.30 Uhr, Aula Schule 

Breite Reinach, Kosten: 25.–

Erste Hilfe
Dienstag, 24. März, 19 – 22 Uhr, Aula Schule Breite 

Reinach, Kosten: 65.–

Barfussworkshop –
gesunde, schmerzfreie Füsse
Samstag, 25. April, 9.30 – 13 Uhr, Waldhütte 

Ischlag, Menziken, Kosten: 150.–

Gesund und kreativ in den Frühling 

Führung KWC
Dienstag, 12. Mai 2026, 9 – 11.30 Uhr, KWC Unter-

kulm, Kosten: 25.–

Abendliche
Fledermausexkursion
Dienstag, 19. Mai 2026, 

20 – 22 Uhr, Parkplatz 

Strandbad Beinwil am See, 

Kosten: 40.–

Waldbaden
Mittwoch, 20. Mai 2026, 18.30 – 21 Uhr

Waldhütte Ischlag Menziken, Kosten: 65.-

Sackmesserkurs
Samstag, 30. Mai 2026, 9 – ca. 14 Uhr,  Waldhütte 

Soodhüsli Oberkulm, Kosten: 85.–/Eltern-Kindpaar

Wildkochkurs
Freitag, 5. Juni 2026, 18.30 – ca. 22 Uhr, Koch-

schule Gontenschwil, Kosten: 130.–

Urban Sketchen
Samstag, 6. Juni 2026, 9 – 17 Uhr, Atelier am Bo-

gen Bremgarten, Kosten: 165.–

Pasta handgemacht – Zusatzkurs
Samstag, 13. Juni 2026, 9 – ca. 13.30 Uhr, Nudel-

werkstatt Gontenschwil, Kosten: 115.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter:
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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LUCKY 7
THE ROCKABILLY TRIO
Der klassische Rockabillysound bringt euch 
zurück in die guten, alten Tage als DJ’s Schall-
platten in der Radiostation abspielten oder 
eine Münze in die Jukebox geworfen wurde. 
Erlebe pure Freude und lass dich von der 
Musik und der Stimmung mitreissen. 
Fr. 27.03.2026, 20:00 Uhr, MZH Teufenthal
Eintritt: CHF 30.00, Türöffnung 19:00 Uhr

KUKUK 26
PRÄSENTIERT

Nach erfolgtem Service in unserer Werkstatt verlängern wir die Garantie 
Ihres Fahrzeugs bis zu 10 Jahre oder 185’000 km. 

Auch bei bisherigem Service ausserhalb des Toyota Netzes.

www.schlossgarage-seengen.ch

Öffentliche Veranstaltung zum
Thema “Übersicht der
Kristallgelenk-Erkrankungen”

Dr. med. Madalina Nussberger
Fachärztin für Rheumatologie
FMH 
führt kompetent durch
Krankheitsbilder wie Gicht
oder Arthritis und deren
Behandlungsmethoden.

Donnerstag 26. März 2026 um
19 Uhr
Grosser Saal - Asana Spitals
Menziken 

Im Anschluss an die
Veranstaltung servieren wir
kostenlos Kaffee & Kuchen in
unserer Cafeteria

Bitte um Anmeldung an:
direktion@spitalmenziken.ch 

ihregartenwelt.ch

Gartenpflege
aus Leidenschaft.
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Frühlingserwachen bei OTTO’S:
So werden Balkon und Garten zum Lieblingsplatz 

Von der coolen Lounge aus Kunststoffgeflecht bis zum robusten Aluminium-Tisch: Dank den ak-
tuellen Gartenmöbeln von OTTO’S macht es diesen Frühling noch mehr Spass, Zeit im Freien zu 
verbringen. 

(Eing.) – Ein Kaffee auf dem Balkon, ein Feier-

abenddrink im Garten oder lange Abende mit 

Freunden auf der Terrasse: Mit den passenden 

Gartenmöbeln werden diese wertvollen Momente 

noch schöner. Aktuell warten bei OTTO’S unzäh-

lige, exklusive Gartenmöbel-Angebote darauf, 

entdeckt zu werden. Und das Beste: Top-Qualität 

muss kein Luxus sein. OTTO’S bietet stilvolle Gar-

tenmöbel zu fairen Preisen. Im Fokus der kom-

menden Frühlings- und Sommersaison stehen 

moderne Aluminium-Möbel, helle und trendige 

Farben sowie extra dicke, bequeme Polster und 

Kissen. Hochwertige Materialien und zeitgemäs-

ses Design sorgen dabei für langlebige Qualität 

und maximalen Komfort.

Zwei Beispiele aus den aktuellen Sonderangebo-

ten: Die Gartenlounge Louis ist für Fr. 799.95 statt 

Fr. 1079.00 erhältlich, die Gartenlounge Bosa für 

Fr. 1199.95 statt Fr. 1699.00. Beide Modelle gibt es 

in verschiedenen Farben und Ausführungen. 

Auf Wunsch bietet OTTO’S zusätzlich Montage- 

und Entsorgungsservices zu extrem günstigen 

Preisen an. Lassen Sie sich von unseren Einrich-

tungsideen inspirieren und finden Sie jetzt tolle 

Gartenmöbel zu günstigen Preisen – 64 Mal in der 

Schweiz und rund um die Uhr online auf ottos.ch.

Sorgt garantiert für Frühlingsgefühle: Die stilvolle Gartenlounge Calpe gibt es bei OTTO’S für Fr. 399.95 (statt Fr. 579.00).



Gontenschwilerstrasse 3
5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 
info@r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Drive your Ambition

Die Familie wächst: Erleben Sie jetzt  
alle Modelle bei Ihrem Mitsubishi Händler.

Ein echtes Familientreffen. Mitsubishi
Family Days
28.03.26, 09.00 
bis 16.00 Uhr
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Hofmatt Garage
Menziken AG
Hauptstrasse 93

062 771 18 65
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Glitzer-Tattoos für Kids

Feuerwehrauto zur 
Besichtigung

Das Traumhaar tragen zu können ist ein Wunsch vieler Kundinnen im Unterkulmer Coiffuresalon 
von Michèle Hennig. Zusammen mit Andrea Schaffner hat die Inhaberin seit 20 Jahren Erfahrung 
in der professionellen Arbeit mit Extensions. Grosser Wert wird dabei auf die Qualität des Echt-
haares gelegt, damit die Kundinnen lange Freude an ihren Haarverlängerungen haben.

(pte) – «Es macht uns grosse Freude, Frauen zu 

unterstützen, die entweder kein natürliches lan-

ges Haar erhalten oder bei dünnem Eigenhaar eine 

Verdichtung mit Extensions erreichen möchten», 

spricht Michèle Hennig aus ihrem Alltag. Beliebt 

ist der Einsatz von Extensions auch bei klassi-

schen Haarverlängerungen sowie beim Setzen ei-

nes farbigen Akzentes. «Wenn die Extensions gut 

gemacht sind, ist kein Unterschied zum eigenen 

Haar feststellbar», hält Michèle Hennig fest. Drei 

Varianten werden in Unterkulm angeboten. Ke-

ratin-Bondings mit einer Haltbarkeit von drei bis 

sechs Monaten, Tape-In-Extensions, die alle sechs 

bis acht Wochen hochgesetzt werden müssen 

oder das Hineinnähen von Tressen, die bei guter 

Pflege und regelmässigem hochsetzen bis zu zwei 

Jahre Freude bereiten. Ein Beratungsgespräch bie-

tet die individuelle Basis um abzuklären, ob sich 

das eigene Haar und die Kopfhaut für Extensions 

eignen und welche der drei Varianten am idealsten 

ist. Auch die Budgetfrage sprechen die Fachfrauen 

im Vorfeld an. «Die Qualität des Haares ist äusserst 

wichtig. Wir arbeiten gerne mit europäischem 

Haar. Es ist das hochwertigste und zahlt sich bei 

der Haltbarkeit und bei den Pflegemöglichkeiten 

deutlich aus», weiss Michèle Hennig. Als kreative 

Coiffeuse setzt sie farbige Extensions gerne schon 

bei Kindern ein. «Farbige Haarsträhnen können 

zu familienfreundlichen Preisen realisiert werden 

und das eigene Haar muss nicht gefärbt werden», 

sieht sie die Vorteile für den coolen Look. Mit 

Pflegetipps stehen Michèle Hennig und Andrea 

Schaffner nach dem Einbringen von Extensions 

ihren Kundinnen gerne zur Seite.

vorher

nachher
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Ihr Traumhaar bei Michèle Hennig by Coiffure Peter: 
«Wir sind die Profis auf dem Gebiet der Extensions»



Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 552 64 00

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

SILVAN LEUENBERGER
Einschlagstrasse 7
5727 Oberkulm

Tel. 076 423 08 82
info@leusibau.ch
www.leusibau.ch

• Heizungsarbeiten
• Boilerentkalkungen
• Entkalkungsanlagen

Ihr Sanitär

Ihr Kundenmaurer

Badsanierungen alles aus einer Hand
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Eigenmietwert fällt weg –
was bedeutet das für Energiesparmassnahmen?

Mit der Abschaffung des Eigenmietwerts ändern sich die steuerlichen Rahmenbedingungen für 
Wohneigentümer deutlich. Gleichzeitig stehen Förderprogramme unter Druck. Was bedeutet das 
für geplante Investitionen in Energiesparmassnahmen?

(Eing.) – Über 90 Jahre lang versteuerten Eigen-

tümer ein fiktives Einkommen – den sogenannten 

Eigenmietwert. Am 28. September 2025 hat das 

Schweizer Stimmvolk dessen Abschaffung be-

schlossen. Damit entfällt zwar das steuerbare Ein-

kommen, gleichzeitig werden jedoch verschiedene 

Abzüge gestrichen, darunter Unterhaltskosten 

und Schuldzinsen bei selbstbewohntem Wohnei-

gentum. Besonders relevant ist dies für geplante 

Investitionen in Energiespar- und Umweltschutz-

massnahmen. Bei der direkten Bundessteuer fal-

len entsprechende Abzüge künftig weg. Ob und 

in welchem Umfang Kantone solche Investitionen 

weiterhin steuerlich berücksichtigen, ist noch 

nicht abschliessend geregelt. Zusätzlich sorgt das 

angekündigte Sparprogramm des Bundes für Un-

sicherheit. Beim Gebäudeprogramm stehen mög-

liche Kürzungen im Raum. 

Infoanlass in Menziken
Wie entwickeln sich die Förderprogramme? Wel-

che gesetzlichen Vorgaben gelten im Kanton 

Aargau? Und lohnt sich ein Heizungsersatz unter 

den aktuellen Rahmenbedingungen noch? Diese 

Fragen stehen im Zentrum der kostenlosen Info-

veranstaltung vom Donnerstag, 26. März 2026, 

von 19 bis 21 Uhr im Gemeindesaal Menziken. Fe-

lix Arnold, Fachspezialist Haustechnik bei der Ab-

teilung Energie des Kantons Aargau, erläutert die 

gesetzlichen Rahmenbedingungen und die aktuel-

len Fördermöglichkeiten. Ergänzend werden steu-

erliche Aspekte sowie praktische Fragen rund um 

Planung, Kosten und Umsetzung energetischer 

Sanierungen behandelt. Die Veranstaltung findet 

zusätzlich in Sursee, Triengen und Sempach statt. 

Die Anmeldung ist erwünscht und wird aufgrund 

der beschränkten Anzahl an Sitzplätzen empfoh-

len. Anmeldung online unter www.heizprofi.ch, 

per E-Mail an info@heizprofi.ch oder telefonisch 

unter 041 921 11 08.

Bildquelle Symbolbilder: zvg



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

zuhause
meine-korki.ch

R. Hunziker AG, Waschmaschinenfabrik: 
Eine neue Fiberlaser-Schneideanlage bei der Huwa

Mit einer neuen Fiberlaser-Schneideanlage hat die Huwa ihren Maschinenpark erneuert. Ein 
integrierter Wechseltisch ermöglicht ein präzises Non-Stop-Schneiden von 3 mal 1,5 Meter 
grossen Stahlplatten. Der leistungsstarke Laser Spiegel MBL 3015 kommt in der eigenen Huwa- 
Waschmaschinenproduktion sowie für Lohnarbeiten zu konkurrenzfähigen Preisen vom Einzel-
stück bis zu Grossserien zum Einsatz und ist bis zu zehnmal schneller als das Vorgängermodell.

(pte) – Präzises und effizientes Schneiden ist sehr 

gefragt. «Die neue Spiegel MBL 3015 ermöglicht 

uns die Verarbeitung von Dicken bis zu 25 Milli-

metern bei Stahl und 16 Millimetern bei Edelstahl 

und bei Aluminium», freut sich Samuel Hunziker, 

Inhaber und Geschäftsführer der R. Hunziker AG. 

Äusserst zügig und hochpräzise gleitet der Fiber-

laser durch die Stahlplatten, die vor dem Arbeits-

schritt genau ausgemessen werden. «So passt sich 

die Maschine der Position der Stahlplatte an und 

schneidet  auf den Hundertstelmillimeter genau», 

erklärt Samuel Hunziker. Mit über neun Metern 

Länge und deutlich über zwei Metern Höhe ist der 

Fiberlaser die grösste Maschine bei der R. Hunzi-

ker AG. Rund 300 000 Franken beträgt das Investi- 

tionsvolumen. Samuel Hunziker ist zuversichtlich, 

die neue Maschine gut auszulasten. «Wir können 

nun Arbeiten ausführen, die mit dem 18 Jahre in 

Betrieb stehenden Vorgängermodell nicht möglich 

waren.» Schulungen und Weiterbildungen waren 

für diesen Schritt notwendig und sogar ein grös- 

seres Tor musste im Fabrikationsgebäude in Gon-

tenschwil eingebaut werden. Rund 65 Prozent der 

Energie kann eingespart werden und nebst Stick-

stoff und Sauerstoff kommt heute auch Druckluft 

beim Schneideprozess zum Einsatz. Christian Göt-

ti und René Hablützel bedienen den neuen Fiber- 

laser und finden nur lobende Worte für die Ar-

beitsabläufe und das übersichtliche Bedienpanel. 

Auch im Bereich der Huwa-Website hat sich viel 

getan. Ein neuer Webshop ermöglicht die Zahlung 

mit Karten, mit Twint oder per Rechnung. Erhält-

lich sind neben den Waschmaschinen und Trock-

nern auch die entsprechenden Reinigungsmittel.
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Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.
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Spatenstich für die Überbauung «Im Stadtpark»

Mit dem feierlichen Spatenstich am Mittwoch, 11. Februar, fiel der Startschuss für die Überbau-
ung «Im Stadtpark» in Reinach. Inmitten einer gewachsenen Parklandschaft entstehen in den 
kommenden Jahren drei Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 24 Miet- und 19 Eigentumswoh-
nungen.

(dah) – Um 11 Uhr fand in Reinach der feierli-

che Spatenstich für die Überbauung «Im Stadt-

park» statt. Mit diesem symbolischen Akt wurde 

der Baustart für drei Mehrfamilienhäuser mit 

insgesamt 24 Miet- und 19 Eigentumswohnun-

gen eingeläutet, die inmitten einer gewachsenen 

Parklandschaft entstehen werden. Umrahmt von 

den beiden historischen Stadtvillen Villa Beata 

und Villa Flora fügt sich das Projekt sensibel in 

sein Umfeld ein und verbindet modernes Wohnen 

mit dem besonderen Charakter des Ortes. Grosse 

Fensterflächen, hochwertige Materialien und 

durchdachte Grundrisse sollen den künftigen Be-

wohnerinnen und Bewohnern Grosszügigkeit und 

Behaglichkeit bieten – sowohl im Innern der Woh-

nungen als auch in den Aussenräumen. Vor rund 

zweieinhalb Jahren begann die MAIER Partner 

GmbH gemeinsam mit SQ Architekten AG mit der 

Projektentwicklung. Realisiert wird das Projekt im 

Auftrag der Baugesellschaft durch IGD Grüter AG 

als Totalunternehmer. Ziel des Projekts «Im Stadt-

park» ist es, eine Wohnsiedlung mit einem gemein-

samen Park und verschiedenen Begegnungszonen 

zu schaffen. Die bestehenden Villen sollen harmo-

nische in das Gesamtkonzept integriert werden. 

Die neuen Gebäude sind mit leichten Versätzen in 

der Gebäudeflucht konzipiert und verfügen über 

auskragende Balkone, was zu einem stimmigen 

Gesamtbild und einer hohen architektonischen 

Qualität beiträgt. Gleichzeitig passen sich die Bau-

körper dadurch besser an die Proportionen der be-

nachbarten Villen an. Die dunkelrote Farbgebung 

der Gebäude unterstützt die zeitlose Integration 

in die bestehende Architektur und die umgebende 

Landschaft. Im Anschluss an den Spatenstich wur-

de der Baustart bei einem Apéro vom Restaurant 

Züribeck gemeinsam gefeiert. Die Bauzeit ist auf 

20 bis 22 Monate angesetzt, wobei die erste Woh-

nungen Ende 2027 bezugsbereit sein werden.

Feierlicher Spatenstich zur Überbauung «Im Stadtpark». (von links nach rechts): Marcel Maier (CEO Smart Wohnen Swiss 
AG), Alois Grüter (CEO IGD Grüter AG) und Jesus Lorente (Ver-
waltungsratspräsident Smart Wohnen Swiss AG).



Die Zeitung
mit Mehrwert

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Verkaufstalent  80 – 100 %

Bist du unsere Verstärkung?

Unsere Monatsmagazine erscheinen in 19 Gemeinden im Wynen-
und Seetal, sind ein grosser Sympathieträger und erfreuen sich einer
hohen Akzeptanz bei der Leserschaft. Um diesen hohen Ansprüchen
von Lesern und Kunden gerecht zu werden, sucht unser Team per
sofort oder nach Vereinbarung ein

Wir erwarten von dir:
– Gepfl egtes, freundliches Auftreten
– Freude am Umgang mit Menschen
– Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– Kommunikationsstärke und Verhandlungsgeschick
– Kenntnisse in MS Offi  ce

Wir bieten dir:
– Ein familiäres Arbeitsklima in einem Topteam
– Dynamische Unternehmenskultur mit fl achen Hierarchien
– Spannendes Tätigkeitsfeld
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen (Fixlohn, keine Provision)
– Eine zusätzliche Woche Ferien

Fühlst du dich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen, welche du
bitte elektronisch an info@dorfheftli.ch sendest.

Dorfheftli AG, Baselgasse 6A, 5734 Reinach



FRÜHLINGSAKTION
Gültig März bis Mai 2026

Waschmaschine Suisse 8PL 25 
Wäschetrockner Suisse 8WPT 25  
Entwickelt und produziert in der Schweiz

Setpreis
CHF 3980.–

www.huwa.ch | 062 773 11 70
Facebook | Instagram | LinkedIn

Frühlingserwachen mit der


